
In einer Zeit, in der die Spaltung der Gesellschaft und zunehmende Polarisierungen 
drohen, bieten wir bewährte Theatermethoden an, um in Gesprächen Eskalation 
zu vermeiden, einen Dialog zu führen und andere Meinungen zu respektieren. 

Wir, Kai Helm und Ali Wichmann, wollen als erfahrene Theatermacher den eigenen 
Fluchtreflex »wegsehen, weghören, weggehen«, in aktives Verhalten verändern. 

Dieser Kommunikations-Workshop versetzt die Teilnehmer:innen in die Lage,  
die eigene Position in Gesellschaftsfragen klarer zu erkennen, den Hintergrund 
Andersdenkender besser zu verstehen und sich in verbalen Auseinandersetzungen 
entspannter und strategischer zu verhalten. Wir entwickeln zusammen Alltags 
Situationen, in denen Diskriminierungen, rechte Parolen, rassistische Aussagen, 
Verschwörungstheorien, Besserwisserei und argumentative Konfrontationen  
eine Rolle spielen. 

Unser Ziel ist es, gemeinsam zu lernen, wie wir Haltung zeigen und Gespräche 
lenken können. Der Workshop dauert bis zu 5 Stunden und ist für max. 14 Teil- 
nehmer:innen geeignet. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Dieses Projekt ist offen für Teilnehmer:innen, die sich als aktive Menschen in einer 
lebendigen Zivilgesellschaft verstehen.

Mit Andersdenkenden reden,
Haltung zeigen
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Ja !
Hmm ?

Nein !!!

Debatte statt Attacke ProPalaver



Du 
schwarz !

Ich
weiss !

Die Leute streiten  
im allgemeinen nur 

deshalb, weil sie nicht 
diskutieren können. 

Gilbert Keith Chesterton


